Deutsdier Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 830 


Antrag 

der Abgeordneten Jacobs, Lüdter (München), Gerns 

und Genossen 


betr. Europäisches Abkommen über Weinerzeugung 
und Weinhandel 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

entsprechend der Empfehlung 182 (1958) *) der Beratenden 
Versammlung des Europarates im Ministerkomitee des Europa- 
rates die Einberufung eines Komitees von Sachverständigen 
des Weinbaus und des Weinhandels zu fordern, das in Zu- 
sammenarbeit mit Vertretern des Landwirtschaftsausschusses 
der Beratenden Versammlung und der nationalen Berufsorga- 
nisationen ein Abkommen vorbereitet, in dem die Grundlinien 
einer gemeinsamen Weinbau- und Weinhandelspolitik fest- 
gelegt werden. 


Bonn, den 29. Januar 1959 


Jacobs 

Lücker (München) 
Gerns 
Heye 
Höfler 


Frau Dr. Hubert 
Dr. Kliesing 
Dr. Kopf 
Kühn (Köln) 

Dr. Leverkuehn 
Frau Dr. Maxsein 
Paul 

Frau Dr. Rehling 
Dr. Schmid (Frankfurt) 
Seidl (Dorfen) 

Frau Dr. h. c. Weber (Essen) 
Dr. Zimmer 


*) siehe Anlage umstehend 
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Anlage 


Empfehlung 182 (1958) betreffend die Produktion und den 
Absatz von Wein und Spirituosen in Europa 


(Kurze Inhaltsangabe) 

Unter Hinweis auf die Bedeutung der Weinerzeugung für die 
europäische Landwirtschaft und des Weinhandels im Gemein- 
samen Markt wird die gemeinsame Förderung der Erzeugung 
von Qualitätsweinen gefordert, an der Winzer, Händler und 
Verbraucher gleichermaßen interessiert sein müssen. Zu diesem 
Zweck ist ein europäisches Abkommen auszuarbeiten, in dem 
die Grundlinien einer gemeinsamen Weinbau- und Wein- 
handelspolitik sowie Maßnahmen für den Schutz von Wein- 
bezeichnungen festgelegt werden. Es sind ferner Organe vor- 
zusehen, die die Durchführung dieses Abkommens überwachen 
werden. 
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